
QU
EL

LE
: V

OR
SO

RG
EE

IN
RI

CH
TU

NG
 P

RO
FO

ND

Ein Zahlensalat, der Sie nicht interessiert? Das sollte er aber.  
Denn der PK-Ausweis zeigt, wie es um Ihre Altersvorsorge steht. 

Kleine Lesehilfe  
für den Vorsorgeausweis

Pensionskasse

72 Beobachter 20/2023
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1. Altersguthaben
Die Zahl zeigt, wie viel Geld Sie in Ihrer 
PK angespart haben. Der Wert zeigt das 
reale Vermögen. Es wird eines Tages Ihre 
Rente aus der beruflichen Vorsorge be-
stimmen. Alternativ können Sie es teil-
weise oder – je nach PK-Reglement – auch 
komplett als Kapital beziehen.

2. Altersgutschrift
So viel ist letztes Jahr aus den PK-Beiträ-
gen, die Sie und Ihr Arbeitgeber gezahlt 
haben, in Ihr Altersguthaben geflossen. 
Die Sparbeiträge und die Altersgutschrif-
ten steigen mit den Lebensjahren.

3. Zinsgutschrift 
Die jährlichen Zinsen erhöhen Ihr Alters-
guthaben ebenfalls. In diesem Fall be-
trägt die Verzinsung 2,2 Prozent, deutlich 
mehr als der vom Bundesrat für 2022 fest-
gelegte Mindestzins von 1 Prozent. 

4. Versicherter Lohn
Das ist der Teil des Lohns, auf den Bei-
träge gezahlt werden. Wegen des soge-
nannten Koordinationsabzugs ist er nied-
riger als Ihr tatsächlicher Lohn.

5. Projiziertes Alterskapital,  
Rente im Alter 65
Diese Zahl ist eine Prognose. Je weiter Sie 
vom Rentenalter entfernt sind, desto 
 unsicherer ist die Vorhersage. Die tat-
sächliche Rentenhöhe hängt von ver-
schiedenen Variablen ab: 
� Ihrem Lohn, der sich verändern kann, 
und damit von den Altersgutschriften;
� der tatsächlichen Verzinsung Ihres 
Guthabens bis zum Rentenalter;
� vom Umwandlungssatz, der dann gilt.
Wenn Sie vor 65 in Rente gehen, sinkt Ihr 
Umwandlungssatz, weil Ihr Geld länger 
reichen muss. Und Sie haben auch weni-
ger Kapital angespart.

6. Umwandlungssatz 
Er gibt an, wie Ihr Altersguthaben in eine 
Rente umgewandelt wird. Bei einem Satz 
von 5,6 Prozent gibt es pro 100 000 Fran-
ken Altersguthaben eine Jahresrente von 
5600 Franken. 

7. Ehegattenrente, 
Lebenspartnerrente
Sollten Sie vor Erreichen des Rentenalters 
und dem Bezug der Altersrente sterben, 

wird diese Versicherungsleistung fällig. 
Sie ist meistens abhängig vom Lohn.  
Die Hinterbliebenenrente bei laufender 
Altersrente wird anders  berechnet. 

8. Invalidenrente
Diese Versicherungsleistung gibt es für 
den Fall, dass Sie noch keine Altersrente 
erhalten. Auch die Höhe der Invaliden-
rente hängt vom jeweiligen Lohn ab und 
nicht vom angesparten Kapital.

9. Einkaufspotenzial
Wenn Sie das für Ihren Lohn und für Ihr 
 Alter maximal mögliche Altersguthaben 
noch nicht erreicht haben, gibt es ein Ein-
kaufspotenzial. Diesen Betrag können Sie 
freiwillig in Ihre Kasse einzahlen und 
vom steuerbaren Einkommen abziehen. 
Da das Geld dann aber in der PK gebun-
den ist, lohnen sich Einkäufe meistens 
erst ab Alter 50.  

10. Vorbezug für Wohneigentum
So viel erhalten Sie maximal aus Ihrem 
Altersguthaben, um selbstgenutztes 
Wohneigentum (aber keine Zweitwoh-
nung) zu finanzieren. Matthias Pflume
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